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Die Play-City 

 

In der Zeit vom 25. – 29.November gab es an 

unserer Schule zum vierten Mal eine Spielstadt. 

In dieser Zeit wurde unsere Schule zur  

 

 

 

 

 

Das hieß eine Woche lang: 

 Keinen Unterricht! 

 Keine Hausaufgaben! 

  

Sondern: 

 Zusammen arbeiten! 

 Eigenes Geld (Plays) verdienen! 

 In der Freizeit für das Geld etwas kaufen. 



 5 

Was gibt es in der Play-City? 

 Arbeitsamt 

 SOS – Stadthelfer 

 Post          

 Bank   

 s’Lädle  

 Erste Hilfe   

 Zeitung   

 Fahrradwerkstatt   

 Wisch wasch Küche   

 Alex Radelexpress  

 Erzieherpraktikum  

 Kleister  und co  

 Farbenfrohen Kartenwelt  

 Lichttüten-Werkstatt  

 Badesalz-Werkstatt  

 Holzwerkstatt 

 T-Shirt Laden   

 Mandelwerkstatt  

 Recycling-Werkstatt  

 Strick-Express  

 Pop-Cake Bäckerei  

 Café Waffel  

 Restaurant Hirsch 

 Subway  

 Wellness-Oase 

 Play Fitness  

 Schuldisco  

 Kino 
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Die Eröffnung 

 

Herr Otto redete zur 

Eröffnung der Play-City.  

 

 

 

Zusammen mit der 

Schulsprecherin Ilda 

begrüßte er alle. 

 

Dann wurde das Play-City-Lied gesungen. Es gab 

auch eine Band und wir konnten alle mitsingen. 
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Alle Schüler, die 

das Geld gemacht 

haben, bekamen 

schon Plays.   

 

 

 

 

 

Danach ging es los – erst mal an die Arbeit! 

 

Yolanda, Florian  
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Spielstadt – Lied für Play City 

 

He Ho Play City 

He Ho Play City 

He Ho Play City 

Jetzt geht’s an die Arbeit! 

 

Lange haben wir gewartet, 

dass die Spielstadt endlich startet. 

Alle helfen wir zusammen, 

endlich kann es losgehn! 
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He Ho Play City 

He Ho Play City 

He Ho Play City 

Jetzt geht’s an die Arbeit! 

 

Wenn die Arbeit ist gemacht, 

wird auch an den Spaß gedacht. 

Wellness, Kino oders Lädle 

bringen uns Vergnügen. 

 

He Ho Play City 

He Ho Play City 

He Ho Play City 

Jetzt geht’s an die Arbeit! 

 

(Melodie: What shall we do with a drunken sailor) 

 

Abgeschrieben von Isabelle Schildheurer 
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Die Wellness-Oase 

 

Wir möchten euch erzählen, dass die Wellness-

Oase perfekt zu relaxen ist.  

 

Da gibt’s elektronische Massagen und auch von 

Hand wird geknetet.  

 

 

 

 

 

                                

 

 

 

 

Mareile an der Kasse                                                           
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Frau Bauer meint, es ist viel Aufwand alles 

herzurichten und umzustellen, aber die Arbeit 

macht viel Spaß.  

 

 

 

 

 

 

 

 

    Wellness-Oase 

 

Und es lohnt sich wirklich Hinzugehen! 

   Dritlind Ramaj                                               
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Interview im Arbeitsamt 

 

Die Fragen wurden von unserem Reporter 

Marcelo an Herrn Steinmeyer gestellt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Reporter Dritlind, Herr Steinmeyer, Reporter Marcelo 

 

Marcelo:  War es schwierig alles aufzubauen? 

Herr Steinmeyer:  

Das Arbeitsamt war einfach 

aufzubauen. 
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Marcelo:  Was macht das Arbeitsamt? 

Herr Steinmeyer:  

Es hat die Aufgabe Jobs zu verteilen. 

 

Marcelo:  Ist schon etwas schief gegangen? 

Herr Steinmeyer:  

Bis jetzt ist alles glatt gelaufen, bis auf 

wenige Krankmeldungen gab es keine 

Schwierigkeiten.  

 

Herr Steinmeyer hat viel Spaß bei der Arbeit. 

Marcelo Almeida 
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Lädle  

Die Sachen, die im Lädle sind, werden mit Plays 

verkauft.  

 

 

 

 

 

 

Viele Kinder spenden und die übrigen Sachen 

werden beim Winterfest noch verkauft.  

 

 

 

 

 

 

 

Die Eltern kaufen mit echtem Geld.  
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Es gibt schöne Weihnachtssachen. Die Sachen, 

die übrig bleiben, werden nächstes Jahr noch mal 

verkauft.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Lina, Isabelle 
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Großer Skandal 

 

Im Lädle wurde am 1. Tag schon betrogen. 

Es wurde Falschgeld verwendet. Mehrere 

Personen (Bufdis?) haben mit Sonics bezahlt. 

 

Sie haben felsenfest behauptet, dass sie mit dem 

Geld  der letzten Spielstadt bezahlen dürfen. 

 

Herr Steinmeyer 

vermutet eine 

Verschwörung. 

 

 

 

 

 

Play-Zeitungs-Reporterin Isabelle  

bei der Befragung 
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Zwi gibt schließlich den entscheidenden Hinweis. 

Er hat von Herrn Kurig einen alten Sonic 

bekommen. 

  

Diesen Sonic hat 

Zwi anscheinend 

von Herrn Kurig 

bekommen. 

 

 

 

Daraufhin befragten wir natürlich Herrn Kurig. Er 

behauptet aber, dass er von gar nichts weiß.  

 

Uns blieb nichts anderes übrig als Herrn Kurig 

aufzufordern in sein Klassenzimmer zu gehen und 

uns seine Schränke zu öffnen, damit wir sie 

kontrollieren konnten. 
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Und was kam dabei heraus? 

 

 

 

 

 

Unsere Reporter Isabelle und Haci finden das Versteck 

des Täters: Eine Joghurt-Dose in seinem Schrank. 

 

 

Es war tatsächlich Herr Kurig!! 
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Er hat die alten Sonics gebündelt in seinem 

Schrank versteckt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Was mit dem Täter und seinen Verbündeten nun 

passiert, ist ungewiss.  

 

Jedoch fordert das Lädle umgehend 

Entschädigung. 

 

Meldet euch und zahlt! 

Haci, Isabelle 
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Umfrage 

Teilgenommen 
Erwachsene:12 
Schüler: 10 
 

1. Wie gefällt ihnen die Spielstadt? 

gut:   17   

schlecht:  0   

geht so:  2 

 

2. Sind sie zufrieden mit dem Name und dem 

Geld? 

Ja:   21    

Nein:  1 

 

3. Für was geben sie am liebsten die Plays aus? 

Essen:   18       

Unterhaltung:  4  

Sachen:   5 
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4. Macht die Arbeit Spaß? 

Ja:   22    

Nein:  1 

 

5. Seid ihr mit dem Lohn zufrieden? 

Ja:  17    

Nein: 0 

 

6. Was ist ihnen lieber? 

Spielstadt: 11 

Schule:  0 

Ferien:  13 

Emily, Lina 
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Die mysteriöse Tüte voller Geld  

 

Am Dienstagmittag wurde am T-Shirt-Stand eine 

Müller-Tüte mit 75-79 Plays gefunden und im 

Arbeitsamt abgegeben. 

Herr Steinmeyer gab uns den Tipp, im T-Shirt 

Laden genauer nachzuhaken. Er widersprach sich 

beim genaueren nachfragen zu den Umständen 

jedoch mehrfach. 

Im T-Shirt Laden versicherte Herr Kurig uns, dass 

er mit diesem Skandal wirklich nichts zu tun hat. 

 

Frau Abele 

dagegen war 

nicht zu einer 

Stellungnahme 

bereit. Nach 

vielen Fragen behauptete sie jedoch, dass sie die 

Müller-Tüte noch niemals gesehen hätte.  
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Eine Falschgeldprüfung 

auf der Bank ergab nichts.  

Eine Spur führte uns von 

der Bank zum Subway, wo 

sie jedoch im Sand verlief.   

 

Während den Ermittlungen gab uns Isabelle den 

Hinweis, dass Joni und 

Noah vorhaben die 

Bank auszurauben.   

 

 

Nach schwierigen und 

langwierigen Befragungen, 

knickte Noah ein, und gab das 

Vorhaben (für Donnerstag!) zu.  
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Frau Abele bleibt sehr verdächtig, da sie für ihre 

geplante Reise nach Amerika viel Geld benötigt. 

 

 

 

 

 

 

 

Der Fall konnte leider nicht gelöst werden, da 

keine Zeugen gefunden werden konnten und viele 

Befragte sich widersprachen. 

 

 

Sascha, Marcelo, Tayyip 
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Worträtsel 

Finde die 8 versteckten Wörter! 

Nashorn / Halsband / Rose / Buch / Qualle / Tour 

/ Ball / Spielstadt 
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Witze 

 

    

 

       

Antwort: Ein Belfin 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Antwort: 

Damit die Blumen frische Luft bekommen. 

 

Witze gesammelt von Yolanda 

Was schwimmt im 

Wasser und macht 

Wau Wau? 

 

Treffen sich 2 Ostfriesen, sagt der eine:  

„Kannst du mal ein Gruppen-Foto 

von mir machen?“  

Sagt der andere:  

„Na dann stell dich mal im Halbkreis 

auf.“ 

 

Warum lässt ein Ostfriese 

abends die Garten-Tür auf?  
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Bilder aus der Play-City 
 

 
Hier wird gekocht 
 
 

 
 
 
Subway 
 

 
 
 

Restaurant Hirsch 
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Die Presse ist 
Unterwegs 
 
 
 
 
 
 

 
 
Die SOS – Jungs 
auch 
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Mmm 
Lecker! 
 
 
Waffeln 
 
 
 
 

und 
 
 
 
 
 
 
Pop - Cakes 
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Play – T-Shirts 
 
 

 
 
 
 

 
 
Die Bank 
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Kreativ… 
 

…beim 
Lichttüten 
basteln 

 
 

 
 
 
…beim  
Strick-Express 
 
 
 
 
 
 

           …in der Holzwerkstatt 
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